
Samstag,
10. Juli 202126 LOKALES

Samstag
GÜGLINGEN
Im Deutschen Hof. 20.30-22.00
La vie de Coco Chanel. Mit Julia Jaschke.
VVK: Rathaus Güglingen � 07135 10824,
Touristinfo � 07135 933-525
TSV Vereinszentrum, An der Weinsteige 1.
10.00-17.00 Seminar: Armwrestling für
Neueinsteiger. Teilnahmegebühr: 15 €.
Anmeldungen: kevin.wolf@armsports.de

LAUFFEN
Hölderlin-Wohnhaus, Nordheimer Straße
5. 13.00-18.00 Hölderlin-Bilder. Mit Lea van
Heck. Anmeldung: � 0173 8509852
Kiesplatz am Neckarufer, Kiesstraße.
14.00-18.00 Weinverkauf im Weinmobil
Klosterhof, Klosterstraße. 19.00 Klaus
Graf mit dem Nue Quartett & The Jakob
Manz Project. VVK: � 07133-2077-0
Parkplatz 6, Hagdol, Nordheimer Straße.
15.00-17.00 Stadtführung Lauffen: Dorf &
Dörfle – einst & jetzt. Mit Hartmut Wilhelm

NORDHEIM
Weingut Müller im Auerberg, Im Auer-
berg 3. 14.00-16.00 Weinprobe im Wein-
berg. Mit Wengerter Siegfried Müller.
Anmeldung � 07133 9293640

Sonntag
BRACKENHEIM
Marktplatz, Marktstraße. 14.30-15.30
Brackenheim – eine Stadt im Wandel.
Sonntagsspaziergang mit Dr. Roland
Gläser. 3 €. Anmeldung � 07135 7929
Weinausschank am Zweifelberg.
11.00-18.00 Geöffnet bei gutem Wetter

BRACKENHEIM-DÜRRENZIMMERN
Mönchsbergsee. 11.00-19.00 Weinaus-
schank am Radweg Dürrenzimmern-
Neipperg geöffnet. Nur bei gutem Wetter

BRACKENHEIM-HAUSEN
Bühl-Hütte, Zabergäu-Radweg. 11.00-
18.00 Weinausschank bei gutem Wetter
geöffnet

CLEEBRONN
Steinbruch Näser, am Waldparkplatz
Michaelsberg. 11.00-18.00 Weinausschank
bei gutem Wetter geöffnet

GÜGLINGEN
Im Deutschen Hof. 11.00-12.00 Pira fliegt
durchs Wunderbuch. VVK: Touristinfo
� 07135 933-525
Römermuseum im Alten Rathaus, Markt-
straße 18. 11.00-12.30 und 15.00-16.30
Themenführung: Lignum – Holz.
Mit Museumsleiter Enrico De Gennaro M.A.

LAUFFEN
Haus „Kunst am Kies“, Spielraum, Kies-
straße 1. 11.00 Finnisage –  Farbenstark.
Künstlerin: Bärbel Flohr
Hölderlin-Wohnhaus, Nordheimer Straße
5. 13.00-18.00 Hölderlin-Bilder. Mit Lea van
Heck. Anmeldung � 0173 8509852
Kiesplatz am Neckarufer, Kiesstraße.
11.00-18.00 Weinverkauf im Weinmobil
Klosterhof, Klosterstraße. 18.00 Wort-
künstler Timo Brunke und die Hölderlin
Spoken Word Band treffen auf Autor Rüdi-
ger Safranski. VVK: � 07133-2077-0
Parkplatz 6, Hagdol, Nordheimer Straße.
15.00-16.00 Stadtführung: Hölderlin-
Quartier. Mit Hartmut Wilhelm.
� 07133 5869

Weitere Termine, Geburtstage und Ehe-
jubiläen auf der nächsten Seite

Lokaltermine

Holzscheiben, Birkenäste, Reben-
knorzen und beschriftete Holzrin-
denschilder bis hin zum Bärlauch-
salz, all dies bietet Tanja Mayer an
ihrem Stand beim Forsthaus im
Pfahlhofwald zum Verkauf. „Ange-
fangen habe ich vor einem Jahr mit
dem Zier- und Abdeckreisig. Dann
habe ich einfach einige Birkenstäm-
me aus unserem eigenen Wald dazu-
gestellt und mein Angebot nach und
nach erweitert“, sagt die Frau von
Revierförster Thomas Friedel.
Durch Mundpropaganda hat sich
der Kundenstamm erweitert. „Die
Leute kommen sogar aus Stuttgart
angefahren“, erzählt die passionier-
te Jägerin. Besonders gefragt sind
Birkenstämme, aus denen meist
Katzenbäume und Garderoben ge-
bastelt werden. Obwohl um die
Osterfeiertage einige Teile aus dem
Stand entwendet wurden, lässt May-
er ihre Ware Tag und Nacht unbe-
aufsichtigt am Wegrand stehen. „Ich
habe weiterhin großes Vertrauen zu
den Menschen“, sagt sie.

von allein regelt. „Spätestens dann,
wenn es an den Geldbeutel geht“, ist
er sicher.

Frisch aus dem Wald Vom einfa-
chen Zier- und Abdeckreisig, über

zum Ausdruck gebracht. „Wir ma-
chen dies aber nicht aus Jux und Tol-
lerei“, verweist Bürgermeister
Winkler auf die Notwendigkeit der
Maßnahmen. Für die Zukunft geht
Winkler davon aus, dass sich vieles

digkeitsmessungen oder die Über-
wachung der Hundehaltung zu den
Aufgaben der beiden uniformierten
Mitarbeiter. Im Rathaus haben be-
reits einige Verkehrsteilnehmer ih-
ren Unmut über Beanstandungen

Set ist die zentral gelegene Medien-
welt Anlaufstelle für hilfesuchende
Radelnde. „Bei uns kann man aber
auch einfach nur die Wasserflasche
auffüllen oder eine Tasse Kaffee
oder Tee auf unserer Terrasse ge-
nießen“, erzählt Büchereileiterin
Eva Lürkens am Donnerstagvormit-
tag. Bisher haben nur sehr wenige
Fahrradfahrer den Weg in die Me-
dienwelt gefunden. „Jetzt werden
entsprechende Hinweisschilder
vom Bauhof an den Radstrecken an-
gebracht“, sagt Lürkens. Zusätzlich
dürfen sich E-Biker bald über eine
Ladestation freuen.

Kontrollen Weniger Grund zur
Freude haben seit einigen Tagen die
Parker rund ums Rathaus. Denn seit
Ende Juni ist der gemeinsame kom-
munale Ordnungsdienst Lauffen-
Neckarwestheim-Nordheim im Ort
präsent. Neben der Überwachung
des ruhenden Verkehrs gehören un-
ter anderem auch Durchfahrtskon-
trollen auf Feldwegen, Geschwin-

Unterwegs in
Neckarwestheim
Von Harald Schmidt

Fahrradfreunde auf Tour Die Ne-
ckarwestheimer treten kräftig in die
Pedale. Bei dem seit dem 26. Juni
laufenden Stadtradeln haben die 127
aktiven Teilnehmer bisher 18 918 Ki-
lometer zurückgelegt. „Damit lie-
gen wir über dem Kilometerschnitt
des Vorjahres“, weiß Bürgermeister
Jochen Winkler. Ganz vorne bei der
Teamwertung liegt die Feuerwehr
mit 3796 gefahrenen Kilometern,
gefolgt von den Sportfreunden mit
zurückgelegten 3046 Kilometer.

Erste Hilfe Ihren Beitrag zum
Stadtradeln leistet auch die Medien-
welt mit ihrer von der Touristikge-
meinschaft Heilbronner Land zerti-
fizierten Radservicestation. Ausge-
stattet mit Werkzeugkoffer, Karten-
materialien sowie einem Erste-Hilfe-

Kommunaler Ordnungsdienst bittet zur Kasse
Radservicestation in der Medienwelt – Verkaufsstand im Pfahlhofwald

Sammelten am Donnerstag gemeinsam Kilometer für das Team der Sportfreunde:
(v.l.) Reimund Brosi, Dieter Becker und Manfred Schaaf. Fotos: Harald Schmidt

Alle Arten von Hölzern verkauft Tanja
Mayer an ihrem Stand im Pfahlhofwald.

Leise und laute Töne locken im Deutschen Hof
GÜGLINGEN „Irish Folk Night“ zum regenfreien Auftakt: 40 Jahre Kulturprogramm werden gefeiert

Von Ines Schmiedl

G
enau seit 40 Jahren bietet
die Stadt Güglingen regel-
mäßig kulturelle Schman-
kerl. Grund genug zum

Feiern: An zwei Wochenenden fin-
det ein bunter Mix an Veranstaltun-
gen im Deutschen Hof statt. Pünkt-
lich zum Auftakt des Kultur-Juli hat
am Donnerstagabend das Wetter ge-
halten: Die knapp 100 Gäste konn-
ten gemütlich vor der Herzogskelter
sitzen und das Open-Air-Konzert mit
Colludie Stone genießen.

Glücklich „Wir sind unfassbar
glücklich, es ist unser erstes Kon-
zert seit anderthalb Jahren“, so be-
grüßte der Sänger und Gitarrist der
Band, Marc Lewandowsky, die Gäs-
te. Die Bühne stand nicht wie üblich
vor der Herzogskelter, sondern wur-
de zwischen Familienzentrum und
Weltladen eingepasst, neue Teile
dazu angeschafft, so die Leiterin des
Kulturamtes, Elena Baumgartner.

Gut zwölf Stunden haben die Mit-
arbeiter des Bauhofs die Bühne auf-
gebaut, die bis zum nächsten Wo-
chenende stehen bleibt. Vor der
Bühne standen die gepolsterten
Stühle aus der Herzogskelter – ob
das wegen des regnerischen Wet-
ters während der ganzen Veranstal-
tungsreihe so sein wird, konnte
Baumgartner nicht versprechen.
Der Vorverkauf sei gut angelaufen,
doch für alle Veranstaltungen gibt es
noch Karten, die auch spontan ge-
kauft werden können. Denn derzeit
sind aufgrund der niedrigen Inzi-
denzzahlen keine Tests oder ähnli-
ches erforderlich.

Der Eingang zum Open Air befin-
det sich im Durchgang vom Park-

platz neben der Herzogskelter. Mas-
ken müssen nur bis zu den Plätzen
aufgesetzt werden, zumindest so
lange die Veranstaltungen unter frei-
em Himmel stattfinden können. Nur

bei besonders schlechtem Wetter
wird auf die Herzogskelter ausgewi-
chen. Deshalb wurden im Vorver-
kauf nur so viele Karten angeboten,
wie im großen Saal der Herzogskel-

ter mit Abstandsregelungen Platz
finden werden. Die Gäste zum Auf-
takt des Kultur-Julis konnten ein
Konzert genießen, dass bis zum
Schluss von Regen verschont blieb.

Mit einem bunten Mix aus sanften
Balladen und traditionellen irischen
und schottischen Liedern unterhielt
die vierköpfige Band, die aus dem
Remstal stammt und seit zwölf Jah-
ren zusammen spielt.

Geigerin und Sängerin Birgit Au-
bert bezauberte mit ihrem innigen
Saitenspiel, während ihr Kollege Ro-
bert Iacuzzi traditionelle Flöten zum
Klingen brachte. Besonderen Ap-
plaus heimste Gitarrist Wilfried Ste-
cher ein, wenn er sich dem Spiel auf
seiner Bodhran hingab und dabei
laute und sehr leise Töne der iri-
schen Rahmentrommel entlockte.
Gitarrist Marc Lewandowsky ging
nicht nur in seiner Musik auf, er un-
terhielt die Gäste auch mit lockeren
Sprüchen. Die Herzogskelter hatte
ihre Karte für die Außenbewirtung
extra um Guinness-Bier und Stew,
einen würzigen irischen Eintopf, er-
weitert.

Märchen Zwei Mal gut eine Stunde
begeisterten die vier Musiker ihr
Publikum mit irischer Rebellenmu-
sik, Auswandererliedern, musikali-
schen Märchen über Feen oder ver-
rückte Ladies. Am Ende freuten sich
die Musiker so über den Applaus,
dass sie sich nicht lange um eine Zu-
gabe bitten ließen. Auch eine Urauf-
führung gab es, denn in Zeiten des
Lockdowns hatten sich die Bandmit-
glieder nicht persönlich getroffen,
aber online miteinander immer wie-
der an einem neuen Stück geübt.
„Tschüss Irland heißt unser letztes
Lied und das ist Ihre letzte Chance
zu tanzen“, lockte Marc Lewandow-
sky zum Abschluss. Doch trotz lo-
ckerer Bestuhlung im Deutschen
Hof ließen sich nur wenige von ih-
rem Sitzplatz locken.

Mit einer „Irish Folk Night“ eröffnete die Folkband Colludie Stone den Kultur-Juli anlässlich des 40-jährigen Bestehens des Kul-
turprogramms in Güglingen. Foto: Ines Schmiedl

Themenführung
„Lignum – Holz“

GÜGLINGEN Die Bedeutung und Nut-
zung von Holz war in römischer Zeit
allgegenwärtig und es war einer der
wichtigsten Rohstoffe vor 1800 Jah-
ren. Seine Verwendung war äußerst
vielfältig – ob als Werkstoff, Baustoff
oder Brennstoff. Die große Rolle,
die das Holz in vielen Bereichen der
Zivilisation und Kultur der Römer-
zeit abdeckte, wird dem Besucher
an vielen verschiedenen Beispielen
eindrucksvoll vor Augen geführt.

Bei einer Themenführung mit
dem Leiter des Römermuseums, En-
rico De Gennaro (M.A.), erfahren
die Teilnehmer alles rund um „Li-
gnum – Holz“. Termin ist Sonntag,
11. Juli, um 11 Uhr und 15 Uhr. Die
Dauer beträgt 90 Minuten, die Füh-
rung kostet vier Euro pro Person
plus ermäßigten Eintritt (Museums-
Pass-Musées-Inhaber: gratis), keine
Anmeldung erforderlich. red

Weitere Programmpunkte
das Theater Sturmvögel Kinder mit
„Der singende und klingende Bauern-
hof“. Karten gibt es an der Tages- bzw.
Abendkasse, über Reservix oder im Rat-
haus. An beiden Sonntagen um 15 Uhr
spielt die Musikschule Lauffen auf der
Open-Air-Bühne im Deutschen Hof, der
Eintritt dazu ist kostenlos. isch

Donnerstag, 15. Juli, um 18 und um 20
Uhr. Am Freitag, 20.30 Uhr, gibt es Jazz
mit der Anna Margolina Band: „Sing me
a swing song and let me dance“. Am
Samstag, 17. Juli, 20.30 Uhr, spielt das
Württembergische Kammerorchester
Heilbronn „Best of Kammerorchester“.
Am Sonntag, 18. Juli, 11 Uhr, unterhält

An diesem Wochenende, Samstag-
abend, 10. Juli, wird „La vie de Coco Cha-
nel“ um 20.30 Uhr gespielt. Am Sonn-
tag, 11. Juli, um 11 Uhr kommt das Kin-
dertheater Tambambura mit „Pira fliegt
durchs Wunderbuch“. Nur noch Rest-
karten gibt es für die beiden Konzerte
mit Reinhold Beckmann & Band am

Es gelten die allgemeinen 
Corona-Regeln: 
Abstand, Maske, Hygiene.
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